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Jede Blutspende zählt!    
Der DRK-Blutspendedienst bittet

dringend zur Blutspende 
  
Täglich werden Blutspenden für die Heilung und Lebensrettung 
von Patienten dringend benötigt. Bedingt durch die kurze Haltbar-
keit von Blut können keine Reserven aufgebaut werden. 
  
Daher bittet das DRK alle Gesunden zur Blutspende am: 
  

Dienstag, den 25.01.2022  
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr  

Kurhaus Titisee, Strandbadstr. 4 
79822 TITISEE-NEUSTADT / TITISEE   

  
Zur Sicherheit der Spender muss im Vorfeld ein 
Termin reserviert werden. 
Alle verfügbaren Termine fi nden Sie online un-
ter: terminreservierung.blutspende.de  
  
Auf allen DRK-Blutspendeterminen gilt die 
3G-Regel! 

  
Aufgrund der bundesweit stark angestiegenen Corona-Neuinfek-
tionen erhalten ausschließlich Menschen Zutritt zum Blutspende-
lokal, die den Status geimpft, genesen oder getestet erfüllen. Bitte 
entsprechende Nachweise mitbringen (Antigen-Schnelltest nicht 
älter als 24 Stunden, PCR-Test nicht älter als 48 Stunden). Um War-
tezeiten und größere Menschenansammlungen vor Ort zu vermei-
den, können keine Tests beim Blutspendetermin vor Ort angebo-
ten werden. 
  
Nach einer SARS-CoV-2-Impfung können Sie, vorausgesetzt Sie 
fühlen sich wohl, am Folgetag der Impfung Blut spenden. Wer Blut 
spendet, sollte gesund sein und sich fi t fühlen. 
  
Alle Informationen fi nden Sie unter www.blutspende.de/corona. 
Informationen rund um die Blutspende bietet der DRK-Blutspende-
dienst auch über die kostenfreie Service-Hotline 0800 - 11 949 11.
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Gemeinde Eisenbach (Hochschwarzwald)
Telefon-/Telefax-Nummern Ihrer Gemeindeverwaltung

Telefon-Zentrale (0 76 57) 91 03 -0
Telefax (0 76 57) 91 03 -50 
Internet www.eisenbach.de
E-Mail info@eisenbach.de

Bürgermeister Karlheinz Rontke 91 03 -20
Sekretariat  Christine Hartig 91 03 -24
Haupt-/Bau-/Standesamt Heiko Riesterer 91 03 -25
Einwohnermeldeamt Cornelia Willmann 91 03 -26
 Christina Winterhalder
Rechnungsamt Fabian Furtwängler   91 03 -27
 Bernhard Matt 91 03 -28
 Jessica Scherzinger 91 03 -38
Gemeindekasse Jana Tritschler 91 03 -29
Personalamt Carmen Eckert 91 03 -23

Bauhof
Bauhofleiter Volker Rapp 93 22 06
 mobil  (0175) 4 75 85 02
 Mo. - Fr.: 7.00 Uhr - 17.00 Uhr 
Wassermeister Andreas Peter  9 33 97 70
 mobil / Notruf (0172) 7 27 91 78
 Mo. - Fr.: 7.00 Uhr - 17.00 Uhr

Wolfwinkelhalle
Hausmeister Thomas Schwörer  91 03 -22
Saal und Küche   91 03 -31
Sporthalle   91 03 -33

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung

Montag 08:00 - 12:00 und 14:00 - 16:00 Uhr 
Dienstag / Mittwoch   08:00 - 12:00 Uhr 
Donnerstag 08:00 - 12:00 und 14:00 - 18:30 Uhr 
Freitag 08:00 - 12:00 Uhr

Lichtenbergschule (Grundschule)

Rektor Christopher Harms  91 03 -42

Sekretariat Martina Spitz  91 03 -40

Telefax   91 03 -45

E-Mail Poststelle@04145907.schule.bwl.de

Kinderhaus Kunterbunt 

Leiterin  Alisa Kluth  7 60

E-Mail kinderhaus.eisenbach@web.de

Ortsverwaltung Schollach 

Ortsvorsteher Lars Dorer   (0171) 5 66 99 79 
Schlachthaus Schollach Urban Willmann  (07657) 930 543

Verbandskläranlage Eisenbach-Vöhrenbach 

Klärwärter Steffen Tritschler  17 58

Kanalwärter Thomas Schwörer  91 03-22

Feuerwehr 

Notruf   1 12
Feuerwehrgerätehaus Eisenbach  17 38

Polizei 

Notruf  1 10
Polizeirevier Neustadt  (07651) 93 36 -0

Ärzte/Apotheken
Arzt-Praxis: 
Fachärztin für Allgemeinmedizin Vera Zakharova, Höchst 12, 
79871 Eisenbach (Hochschwarzwald) Telefon: 07657 / 7 19
Sprechzeiten 
Montag und Mittwoch bis Freitag: 8.00 bis 13.00 Uhr
Dienstag: 13.00 bis 18.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Fei-
ertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten: 
Kostenfreie Rufnummer 116117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711 – 96589700 oder 
docdirekt.de

Ärztlicher Notfalldienst 0 76 51 / 2 90
Helios-Klinik, Jostalstraße 12, 79822 Titisee-Neustadt, 

Hausärztlicher Notdienst 116 117
Zahnärztlicher Notfalldienst: 0180 / 3 22 25 55 45
Deutsches Rotes Kreuz, Dunantstraße 2, 79110 Freiburg i. Br., 

Apotheken-Notdienst: www.lak-bw.notdienst-portal.de

Müllentsorgung
Abfallkalender
http://www.breisgau-hochschwarzwald.de/pb/
Breisgau-Hochschwarzwald,Lde/Start/Service+_+Verwaltung/
Informationsmaterial+und+Formulare.html

Abfall-Beratung  07 61 / 21 87 - 97 07
Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald

Regionales Abfallzentrum (RAZ) 0 76 51 / 93 33 83
Titisee-Neustadt

Kompostpate 0 76 53 / 63 79

WICHTIGE RUFNUMMERN
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Am Sportplatz in Oberbränd 
wurden sechs Altreifen illegal entsorgt. 

Die Reifen sind zwischen dem 29.12.2021, 
16.00 Uhr und dem 30.12.2021, 7.30 Uhr 

abgeladen worden. 

Wer verdächtige Beobachtungen hierzu 
gemacht hat, kann sich gerne an die 

Gemeindeverwaltung wenden. 

AMTLICHES

Öff entliche Bekanntmachung 
•	 Sitzung des Gemeinderats
•	 am Mittwoch, den 19.01.2022 um 18:30 Uhr
•	 im Saal der Wolfwinkelhalle, Bei der Kirche 6, 79871 Eisen-

bach (Hochschwarzwald)  
  

Tagesordnung   
1. Antrag auf Aufnahme in das Entwicklungsprogramm 

ländlicher Raum (ELR) als Schwerpunktgemeinde – Auf-
tragsvergabe       

 2.  Bauanträge        
 2.1  Bauantrag vom 24. November 2021 zum Anbau ei-

nes Bades auf dem bebauten Grundstück Flst. Nr. 
63/3 der Gemarkung Eisenbach, Herrenbergstraße   

 2.2  Bauvoranfrage vom 8. Dezember 2021 zur Errich-
tung eines Wohnhaus auf dem unbebauten Grund-
stück Flst. Nr. 89/4 der Gemarkung Bubenbach, Gla-
serweg        

 3.  Annahme von Spenden       

 4.  Bekanntgaben       

 5.  Frageviertelstunde  
       

Vorsitzender 

Reinigen, Schneeräumen und Bestreuen 
der Gehwege 
Im gesamten Gemeindegebiet liegt die Verpfl ichtung 
bei den Straßenanliegern, in der Zeit von 7.00 Uhr bis 
20.00 Uhr an Werktagen und von 8.00 Uhr bis 20.00 Uhr 
an Sonn- und Feiertagen Flächen für Fußgänger (Geh-
wege bzw. wenn diese fehlen den Straßenrand) in einer 
Breite von 0,6 m von Schnee und Eis zu räumen. Die Ge-
meindeverwaltung bittet die Straßenanlieger dies zu 
beachten. 

Nachruf

Wir trauern um 

Herrn Peter Kleiser 
Er ist am 27. Dezember 2021 im Alter von 57 Jahren ver-
storben. Die Gemeinde Eisenbach (Hochschwarzwald) 
und der Ortsteil Schollach nehmen in großer Dankbar-
keit und Trauer Abschied von ihrem ehemaligen Orts-
vorsteher und Gemeinderat. 

Herr Peter Kleiser wurde 1989 zum ersten Mal in den 
Ortschaftsrat gewählt und war bis 1994 Stellvertreten-
der Ortsvorsteher. Seine Amtszeit als Ortsvorsteher von 
Schollach begann am 19.09.1994 und diese bekleidete 
er bis ins Jahr 2019. Im Gemeinderat wirkte er 20 Jahre 
von 1999 bis 2019. 

Die Belange der Gemeinde Eisenbach (Hochschwarz-
wald), des Ortsteils Schollach und ihren Bürgern lagen 
Herrn Kleiser immer sehr am Herzen und standen für ihn 
an vorderster Stelle. Er setzte sich stets uneigennützig 
mit hohem Sachverstand und Engagement für den Orts-
teil Schollach ein. In seiner Zeit als Ortsvorsteher kam 
es zur Umsetzung der Ortschronik von Schollach, Was-
serleitungs- und Kanalneubau, Friedhofneugestaltung, 
Um- und Anbau des Bürgersaals, Umbau Schlachthaus 
und Feuerwehrgerätehaus, Beginn der Flurneuordnung. 
Besonders bemerkenswert war sein jahrelanges Wirken 
für und in den örtlichen Vereinen. 

Mit unserer Trauer und unserem ehrenden Gedenken ver-
bindet sich unser aufrichtiger Dank für sein Wirken für die 
Gemeinde Eisenbach (Hochschwarzwald) und den Orts-
teil Schollach. Unser Mitgefühl gilt seiner Familie. 

Für den Gemeinderat, den Ortschaftsrat Schollach und 
die Gemeindeverwaltung   
  
Karlheinz Rontke Lars Dorer Alexander Heizmann 
Bürgermeister Ortsvorsteher Schollach Stellv. Ortsvorsteher
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Breitbandausbau im Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald durch den Zweckverband Breitband 
Ende der Vorvermarktung über den Betreiber – Abschluss 
der Vereinbarung für kostenfreie Glasfaserhausanschlüs-
se bis zum realen Ausbau möglich 

Die Vorvermarktung über den Betreiber des Verbandsnet-
zes hat zum 15. Oktober 2021 geendet. Im Zuge der Vor-
vermarktung wurden Adressaten im weißen Fleck Grund-
stücksnutzungsverträge für den Glasfaserhausanschluss 
mit dem Zweckverband Breitband Breisgau-Hochschwarz-
wald angeboten. Bei Erfüllung der Fördervoraussetzun-
gen besteht darüber hinaus bis zum Baubeginn noch die 
Möglichkeit, einen kostenfreien Glasfaserhausanschluss 
des Zweckverbands Breitband zu erhalten. Erforderliche 
Grundstücksnutzungsverträge mit dem Zweckverband 
Breitband für die „weißen Flecken“ werden in der Zeit bis 
Baubeginn über die Gemeinde Eisenbach oder das ausge-
wählte Planungsbüro RBS Wave GmbH angeboten.  

Bei den unterversorgten Adressaten im weißen Fleck hat der 
Betreiber des Verbandsnetzes den Verband mit der Einholung 
von Grundstücksnutzungsverträgen unterstützt. Über die am 
14. Juni 2021 vom Betreiber gestartete Vorvermarktung in der 
Gemeinde Eisenbach wurden verschiedene Informationsmög-
lichkeiten vor Ort angeboten. Die Frist für die Vorvermarktung 
hat zum 15. Oktober 2021 geendet. Um einen kostenfreien 
Glasfaserhausanschluss zu erhalten, bleibt die Möglichkeit für 
den Abschluss eines Grundstücksnutzungsvertrages mit dem 
Verband bei Erfüllung der Fördervoraussetzungen jedoch 
noch darüber hinaus bis zum Baubeginn in der Gemeinde Ei-
senbach bestehen. Der Grundstücksnutzungsvertrag mit dem 
Zweckverband Breitband bildet die Grundlage für den Glas-
faserhausanschluss und ist unbedingt notwendig, damit der 
Zweckverband Breitband den Hausanschluss weiter planen 
und letztlich bauen kann. 

Schließen Sie jetzt einen Grundstücksnutzungsvertrag ab  
Damit ein Glasfaserhausanschluss bis ins Gebäude gelegt 
werden kann, wird ein Grundstücksnutzungsvertrag zwi-
schen dem Eigentümer und dem Zweckverband Breitband 
geschlossen. Im geförderten Bereich entstehen für den An-
schlussnehmer für die Verlegung durch den Zweckverband 
Breitband hierbei keine Kosten. Der Abschluss eines Vertrags 
über ein Glasfaserprodukt mit einem Netzbetreiber ist für 
die Glasfaserhausanschlussverlegung nicht erforderlich. Erst 
für die Anschlussnutzung ist ein Vertrag über ein Glasfaser-
produkt bei einem Anbieter notwendig. Dieser kann auch zu 
einem späteren Zeitpunkt nach Verlegung geschlossen wer-
den. Die Verlegung des Glasfaserhausanschlusses verpflichtet 
nicht zur Nutzung. Bis der Bau in der Gemeinde Eisenbach be-
ginnt besteht noch die Möglichkeit für die Eigentümer, sich 
bei Erfüllung der Fördervoraussetzungen einen kostenfreien 

Anschluss zu sichern. Die Gemeinde oder das Planungsbüro 
RBS Wave GmbH wird hierzu in den nächsten Wochen auf die 
betroffenen Eigentümer zugehen. 

Glasfasernetz steht über die open access Verpflichtung 
auch anderen Betreibern offen  
Der Zweckverband Breitband plant, baut und finanziert den 
Breitbandausbau für seine Mitglieder. Der Breitbandausbau 
im Verbandsgebiet wird nach dem Betreibermodell durchge-
führt. Hierbei wird das kommunale Glasfasernetz durch den 
Zweckverband Breitband gebaut und verbleibt in dessen Ei-
gentum. Über Glasfaser kann schnelles Internet in nahezu be-
liebiger Bandbreite bezogen werden. TV und Telefon werden, 
wenn gewünscht, ebenfalls darüber geliefert. Unterstützt wird 
der geförderte Ausbau mit Mitteln des Bundes und des Landes 
Baden-Württemberg. Als Vorgabe aus der Förderung muss die 
Gemeinde einen Eigenanteil tragen. Den Netzbetrieb darf nur 
ein privates Telekommunikationsunternehmen leisten. In ei-
ner EU-weiten Ausschreibung des Zweckverbands Breitband 
hat Vodafone GmbH den Zuschlag für den Netzbetrieb im 
vergangenen Jahr 2020 erhalten. Über die sogenannte open 
access Verpflichtung steht das Netz auch anderen Betreibern 
offen. Haben also andere Betreiber ebenfalls Interesse an der 
Versorgung, können diese Leistungen über das Verbandsnetz 
anbieten. Allerdings besteht für andere Betreiber keine Ver-
pflichtung zur Nutzung des Verbandsnetzes. 

Hintergrundinformationen 
Schnelles Internet fehlt noch in einigen Gebieten im Land-
kreis Breisgau-Hochschwarzwald. Um eigenständig und 
mit vereinten Kräften die Bevölkerung mit einer zukunfts-
fähigen Internetverbindung über Glasfaser auszustatten, 
haben 40 Gemeinden und Städte sowie der Landkreis 
Breisgau-Hochschwarzwald 2018 den Zweckverband Breit-
band Breisgau-Hochschwarzwald gegründet. Dieser plant, 
baut, verwaltet und finanziert den Ausbau des Netzes für 
schnelles Internet im Auftrag seiner Mitglieder. Die Gesetzes-
lage sieht vor, dass nur private Telekommunikationsanbieter 
Dienstleistungen der Telekommunikation erbringen dürfen 
und Breitbandausbau Aufgabe der Telekommunikationsun-
ternehmen ist. Gleichzeitig ist für die privaten Telekommuni-
kationsunternehmen keine gesetzliche Pflicht zur Versorgung 
mit schnellem Internet definiert. Unterversorgte Gebiete sol-
len jedoch endlich einen guten Zugang erhalten. Dort, wo ein 
privates Telekommunikationsunternehmen in einem definier-
ten Zeitraum von 3 Jahren keinen Ausbau beabsichtigt und 
eine gravierende Unterversorgung vorliegt, haben Gemein-
den als freiwillige Leistung die Möglichkeit, selbst tätig zu 
werden. Im Verbandsgebiet erbringt der Zweckverband diese 
Leistungen für seine Gemeinden. 
 

Ratsinformationssystem der Gemeinde Eisenbach (Hochschwarzwald) 
Über das Ratsinformationssystem der Gemeinde können 
Sie online Sitzungstermine, die jeweiligen Tagesordnungen 
mit Sitzungsunterlagen, sowie die Bekanntgabe der Be-
schlüsse einsehen. 
Sie gelangen zu unserer Ratsinformation unter www.eisen-
bach.de. Hier ist in der rechten Spalte der Link: „Ratsinfor-
mationssystem“ hinterlegt. 

Gemäß der aktuell geltenden Bekanntmachungssatzung 
der Gemeinde Eisenbach (Hochschwarzwald) werden die 
öffentlichen Bekanntmachungen der Tagesordnung auf 
der Internetseite der Gemeinde unter www.eisenbach.de 
-> Amtliche Bekanntmachungen bereitgestellt. Ergänzend 
erfolgt die Veröffentlichung der vorläufigen Tagesordnung 
im gemeindlichen Amts- und Mitteilungsblatt.  

AUS DEM  RATHAUS
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Zeiten in der Corona-Pandemie zeigen das allzu deutlich. Mir 
hilft es, zum einen, mir positive Gedanken zu machen. Also, 
was ich z.B. neu probieren möchte, worauf ich mich freue. 
Zum anderen hilft mir der Gedanke, alles in Gottes Hand zu le-
gen, auf Gottes Nähe und Begleitung zu vertrauen. Nicht um 
passiv das Leben auf mich zukommen zu lassen, sondern um 
zu spüren, es gibt da jemanden, der größer ist, mehr ist, als 
all unsere menschlichen Bedürfnisse es ausdrücken können. 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen Gottes Segen im gerade 
neuen Jahr. Herzliche Grüße, Ihr Pfarrer Rainer von Oppen  
  
Gottesdienste   
Sonntag, 16. Januar 
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer von Oppen)   

Sonntag, 23. Januar 
10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikantin Michler)  
 
 

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten, jeden Sonn-
tag um 10:30 Uhr – auch gerne schon zu Getränken und 
Snacks im Außenbereich um 10:15 Uhr. 

Wir schaffen einen sicheren Rahmen und laden ein, stärkende 
Begegnungen zu haben. 

Es sind keine Voranmeldungen nötig. 

Lassen Sie sich ermutigen, gerade jetzt hoffnungsvolle Ange-
bote in Anspruch zu nehmen. 

Aktuelle Infos und weitere Angebote für die ganze Familie fin-
den Sie auf unserer Homepage. 

Gerne können Sie Anliegen an unser Gebetsteam weiterleiten 
gebetsteam@feg-tn.de. 
  
Ihre FeG Titisee-Neustadt 

Dorfhelferin 
Zuständigkeit für die Gemeinde Eisenbach: Dorfhelferinnen-
station Titisee-Neustadt. 

Einsatzleitung: Frau Stefanie Di Mauro  
Tel.:  07651-972 23 38    
E-Mail:  stefanie.dimauro@dorfhelferinnenwerk.de  

Annahmeschluss für das nächste  
Amts- und Mitteilungsblatt ist Mittwoch, 

19.01.2022, 12:00 Uhr.

VEREINE

GEWICHTHEBERVEREINIGUNG EISENBACH 1976

Die Gewichthebervereinigung Eisenbach wünscht ein gutes 
neues Jahr 2022 mit viel Gesundheit, Kraft und Fitness. 
  
Ein herzlicher Dank an Alle, die uns in irgendeiner Weise un-
terstützen. 
  
Berthold Weißer, 1. Vorstand 
Gewichthebervereinigung Eisenbach 1976 e.V. 
  
Gewichtheber Landesligakampf  
Samstag den 29.01.2022 in der Wolfwinkelhalle 
18:00 Uhr “GV Eisenbach gegen WFC Nagold”    
Unter Einhaltung der aktuellen CoronaVO. 
Für das leibliche Wohl ist bei freiem Eintritt gesorgt. 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Pfarramt : 
GEMEINDEBÜRO: Tel. 07651/2001-12, Fax 07651/2001-20, 
eMail: gemeindebuero@ekineu.de 
Öffnungszeiten: Dienstag 9.30-11.30 Uhr, 
Donnerstag 14.30-17.30 und Freitag 8.30.-11.30 Uhr 
Pfarrer Rainer von Oppen Tel.: 07651/ 2001-16 
e-mail:pfarrer@ekineu.de 
Diakon Torben Bremm Tel.: 07651/2001-11 
e-mail: Torben.Bremm@kbz.ekiba.de 
Evangelischer Kindergarten Arche Noah: 
Leitung Claudia LAUFER: Tel. 07651/2001-13, 
Fax 07651/2001-20, e-mail: kiga@ekineu.de 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE NEUSTADT

14. Januar 2022 bis 27. Januar 2022 
Gerade ein paar Tage alt ist dieses Jahr. Erinnern Sie sich 
noch an Ihre Wünsche und Vorhaben, die Sie sich für dieses 
Jahr 2022 vorgenommen haben? Vielleicht haben Sie aber 
auch ganz bewusst darauf verzichtet, um nicht enttäuscht 
zu werden, oder um sich nicht selbst unter Druck zu setzen. 
Ich selbst versuche es kaum noch, mir für ein Jahr besondere 
Ziele zu setzen, soviel läuft oft anders als gedacht. Gerade die 

Pastor: Matthias Dobutowitsch 
Tel. 07651 2753 • fegtn@gmx.de • www.feg-tn.de

FEG TITISEE-NEUSTADT

STELLENAUSSCHREIBUNGEN

Tagesmutter – Tagesvater
Eine Aufgabe für mich?

Sie möchten Ihre Familie und Ihr Berufsleben  
miteinander verbinden?

Sie interessieren sich für pädagogische Themen und sind 
bereit sich weiterzubilden?

Sie möchten Verantwortung übernehmen und Kinder 
ein Stück auf ihrem Lebensweg begleiten?

Dann werden Sie jetzt Tagesmutter oder Tagesvater!

Termine für Infoveranstaltungen in Ihrer Region und 
Wissenswertes für zukünftige Tageseltern finden Sie 

unter: www.lkbh.de/kindertagespflege

Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald
Berliner Allee 3 • 79114 Freiburg im Breisgau

Telefon: 0761 2187-2640 oder 0761 2187-2641 •  
E-Mail: kindertagesbetreuung@lkbh.de
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Erhebungsbeauftragte (m/w/d) gesucht 
Im kommenden Jahr 2022 findet bundesweit wieder eine 
Zählung der Bevölkerung sowie der Gebäude und Woh-
nungen statt (Zensus). 
Während der Erhebungsphase von Mai bis August 2022 
werden ca. 10 Prozent der Bevölkerung persönlich durch 
Erhebungsbeauftragte befragt (sog. Haushaltsbefragun-
gen auf Stichprobenbasis). 
Die Erhebungsstelle des Landkreises Breisgau-Hoch-
schwarzwald sucht zur Durchführung der Zensus-Erhe-
bungen ehrenamtliche Erhebungsbeauftragte. 
  
Ihre Aufgaben   
Als Erhebungsbeauftragte/r werden Sie im Rahmen der 
Haushalts- sowie Gebäude- und Wohnungsbefragung 
Bürger und Bürgerinnen an vorgegeben Anschriften kon-
taktieren und eine persönliche Befragung durchführen. 
Hierfür wird Ihnen ein Arbeitsbezirk mit ca. 150 zu erhe-
benden Personen im Landkreis zugeteilt. 
  
Rahmenbedingungen   
Die Befragungen erfolgen im Zeitraum vom 16. Mai bis 
31.Juli 2022. 
In der Zeiteinteilung sind Sie frei. Somit können Sie bspw. 
auch nach Feierabend oder am Wochenende Interviews 
durchführen. 
  
Voraussetzungen dafür sind:
•	 dass sie Volljährig sind und
•	 Im Frühjahr 2022 an einer Schulung teilnehmen um 

auf Ihre Tätigkeit vorbereitet zu werden 
  
Sie erhalten für Ihre ehrenamtliche Tätigkeit eine indivi-
duelle steuerfreie Aufwandentschädigung (ca. 600 bis 
900 EUR). 
  
Sie möchten an einem bedeutenden bundesweiten Pro-
jekt mitwirken und Ihren eigenen Beitrag für Ihre Stadt/ 
Gemeine und Ihren Mitmenschen leisten? 
Sie sind zuverlässig und gewissenhaft im Umgang mit 
vertraulichen Informationen? 
  
Dann freuen wir uns, wenn Sie sich als Interviewer/in bei 
uns per E-Mail: zensus@lkbh.de oder telefonisch unter 
0761 2187-8444 melden. 

Die Gemeinde Hinterzarten (2.600 Einwohner) sucht zum 
01.05.2022 einen 

Mitarbeiter 
für den Gemeindebauhof (m,w,d) 

in Vollzeit und unbefristet. 
  
Die vollständige Stellenausschreibung kann über die 
Homepage der Gemeinde, unter www.hinterzarten.de 
eingesehen werden. 
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns 
auf Ihre aussagekräftigen und vollständigen Bewer-
bungsunterlagen bis zum 28.02.2022  an: 
  
Gemeinde Hinterzarten, Rathausstraße 12, 79856 
Hinterzarten, oder in elektronischer Form als PDF an 
sschmidt@hinterzarten.de. 

ZU GUTER LETZT

Psychologische Beratungsstelle für Eltern, Kin-
der und Jugendliche Titisee-Neustadt 
Die BeraterInnen sind im persönlichen Gespräch da für Ihre 
Anliegen, Fragen und Sorgen rund um die Familie. Wir bera-
ten zum Thema Erziehung von Kleinkind bis Pubertät, Ent-
wicklung, Trennung/Scheidung und anderen familiären Her-
ausforderungen. Die Beratung ist kostenfrei.
Telefonische Terminvereinbarung ist erforderlich unter der 
Tel. 07651 / 91 18 80 
 
 
Elektrische Anlagen ordnungsgemäß prüfen  
Um Unfälle mit elektrischen Anlagen und Geräten zu ver-
hindern, sind Betriebe gesetzlich zu regelmäßigen Checks 
verpflichtet. Die Gewerbe Akademie der Handwerkskammer 
Freiburg bietet dazu vom 11. bis 22. April 2022 einen zwei-
wöchigen Vollzeit-Kurs zur „Elektrofachkraft für festgelegte 
Tätigkeiten“ gemäß der Vorgaben der DGUV-Vorschrift 3 an.

Die Teilnahme qualifiziert dazu, elektrische Betriebsmittel 
ordnungsgemäß zu prüfen. Kurszeiten: Mo.–Fr., 8–16.45 Uhr. 

Über mögliche Zuschüsse aus Mitteln des Europäischen So-
zialfonds informiert die Gewerbe Akademie unter Telefon 
0761/15250-17. Infos im Netz: www.gewerbeakademie.de 

Die Schule mit Ausblick! 
  
  
  
  

Info-Abend „Online“ 
Dienstag, 25. Januar 2022 um 18:00 Uhr 
  
Wir bieten Anschlussmöglichkeiten an Haupt-, Real-,  
Gemeinschaftsschule und Gymnasium ab Klasse 9.
•	 Berufliche Gymnasien
•	 Berufskollegs
•	 Berufsfachschulen
•	 Duale Ausbildungsvorbereitung (AV dual)
•	 Fachschule für Sozialpädagogik
  
Näherer Informationen unter  
www.hans-thoma-schule.de  
oder telefonisch 07651 – 9090   

Anmeldeschluss für alle Schularten ist der 1. März 2022 

Beratungsstelle für ältere Menschen und 
deren Angehörige - Hochschwarzwald 
Caritas Beratungszentrum, Herr Wendelin Schuler
Adolph-Kolping-Str. 20, 79822 Titisee-Neustadt 
Tel.: 07651/91 18 34 (Mo-Fr.: 9.00 Uhr - 11.00 Uhr oder An-
rufbeantworter), Fax: 07651/91 18 99
wendelin.schuler@caritas-bh.de
Homepage: www.beratung-senioren.de



Dienstag,
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Teilhabeberatung Breisgau Hochschwarzwald 
Die ergänzende unabhängige Teilhabeberatung Breisgau 
Hochschwarzwald und Freiburg (EUTB) bietet auch im 
Jahr2022 wieder Beratung für Menschen mit (drohender) Be-
hinderung oder chronischer Erkrankung sowie Angehörigen, 
an. Das Ziel der Teilhabeberatung ist die Stärkung der Selbst-
bestimmung der ratsuchenden Menschen. Viele Menschen 
mit Behinderung werden im Laufe ihrer Biografi e mit kom-
plizierten Anforderungen konfrontiert. Die Teilhabeberatung 
unterstützt dabei, eine Lösung auf Grundlage der eigenen Le-
bensvorstellungen zu entwickeln. Im Schwerpunkt stehen vor 
allem Anliegen zu Rehabilitations- und Teilhabeleistungen 
nach dem SGB IX, z.B. aus den Bereichen Wohnen, Bildung, 
Arbeit, soziale Teilhabe oder Mobilität. Zudem können auch 
Fragen zur Beantragung eines Schwerbehindertenausweises 
oder eines möglichen Pfl egegrads, geklärt werden 

Die kostenlose Beratung fi ndet regelmäßig in 
Titisee-Neustadt und nach Vereinbarung, statt.  

Nächste Termine: 
14.01. + 20.01.2022; 03..02 + 17.02.2022; 03.03. + 17.03.2022. 

Ort: Diakonisches Werk, Hirschenbuckel 3, Titisee-Neustadt. 
Anmeldung: Silvia Geisslreither, Telefon: 0761-7699162-2 
oder unter  geisslreither@teilhabeberatung-bh-fr.de; 
Internet: www.teilhabeberatung-bh-fr.de 
 

Mikrozensus startet 
Rund 55 000 Haushalte in der Befragung 
Am 10. Januar startet bundesweit der Mikrozensus 2022. Das 
Statistische Landesamt Baden-Württemberg bittet hierfür alle 
ausgewählten Haushalte um Unterstützung bei der Durchfüh-
rung der größten jährlichen Haushaltserhebung in Deutsch-
land. Über das ganze Jahr 2022 hinweg werden in mehr als 
900 Gemeinden rund 55 000 in einer Stichprobe ausgewählte 
Haushalte in Baden-Württemberg zu ihren Lebensverhältnis-
sen befragt. Dies sind rund ein Prozent der insgesamt rund 
5,2 Millionen (Mill.) Haushalte im Südwesten. 

Was ist der Mikrozensus? 
Neben dem Grundprogramm zur wirtschaftlichen und sozia-
len Lage der Bevölkerung sowie den seit 1968 erhobenen Fra-
gen der EU-weit durchgeführten Erhebung zur Arbeitsmarkt-
beteiligung werden seit 2020 zusätzlich Fragen der ebenfalls 
EU-weit durchgeführten Befragung zu Einkommen und 
Lebensbedingungen (SILC, »Statistics on Income and Living 
Conditions«) gestellt. Seit dem Jahr 2021 wird das Fragepro-
gramm des Mikrozensus um die ebenfalls EU-weit durchge-
führte Erhebung zur Internetnutzung in privaten Haushalten 
(IKT) ergänzt. 

Die Ergebnisse des Mikrozensus sind eine wichtige Informa-
tionsquelle zu den Lebens- und Arbeitsbedingungen der 
Menschen. Dabei geht es beispielsweise um Fragestellungen 
in welchen Familienkonstellationen Menschen leben, welche 
Bildungsabschlüsse von der Bevölkerung erworben wurden 
oder in welcher Erwerbssituation sie sind. 2022 wird die Er-
hebung um Fragen zur Wohnsituation der Menschen ergänzt. 
Der Mikrozensus liefert somit auch Ergebnisse zu Fragen der 
Barrierefreiheit der Wohnsitze in Baden-Württemberg. 

Gerade in Zeiten der Corona-Pandemie, die wirtschaftliche 
und soziale Veränderungen auslöst, ist der Mikrozensus von 
Bedeutung. Die Auskünfte der auskunftspfl ichtigen Haushal-
te helfen, die aktuelle Lage der Bevölkerung in Baden-Würt-

temberg abzubilden. Für den Mikrozensus sind dabei die 
Auskünfte von Menschen im Rentenalter, von Studierenden 
sowie von Erwerbslosen genauso wichtig wie die Angaben 
von Angestellten oder Selbstständigen. 

Wer wird für die Erhebung ausgewählt? 
In einem mathematischen Zufallsverfahren werden zunächst 
Gebäude bzw. Gebäudeteile gezogen. Für die Ermittlung der 
Namen der Haushalte in den Gebäuden setzt das Statistische 
Landesamt vor Ort auch Erhebungsbeauftragte ein. Die Erhe-
bungsbeauftragten können sich bei der Namensermittlung 
mittels eines Ausweises als Beauftragte des Statistischen 
Landesamtes Baden-Württemberg ausweisen. Für die zufällig 
ausgewählten Haushalte besteht Auskunftspfl icht. Sie wer-
den innerhalb von maximal fünf aufeinander folgenden Jah-
ren bis zu viermal im Rahmen des Mikrozensus befragt. 

Wie läuft die Befragung ab? 
Ausgewählte Haushalte fi nden im Briefkasten ein Anschrei-
ben des Statistischen Landesamtes Baden-Württembergs 
vor. Darin sind die Zugangsdaten für die Meldung über das 
Internet enthalten. Alternativ besteht die Möglichkeit, der 
Auskunftspfl icht durch ein Telefoninterview mit den Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern des Statistischen Landesamts 
nachzukommen, oder einen Papierbogen auszufüllen. Eine 
volljährige Person kann die Auskünfte für alle Haushaltsmit-
glieder erteilen. 

Alle erhobenen Einzelangaben unterliegen der Geheimhal-
tung und dem Datenschutz und werden weder an Dritte wei-
tergegeben noch veröff entlicht. Nach Eingang und Prüfung 
der Daten im Statistischen Landesamt werden diese anony-
misiert und zu aggregierten Landes- und Regionalergebnis-
sen weiterverarbeitet. 

Digitale
Dšrfer

DorfFunk 
Eisenbach
Die ideale App zum 
Plauschen, Suchen und 
Bieten, Helfen, für lokale 
Nachrichten und Events.

ENDE DES REDAKTIONELLEN TEILS



REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!

zutaten 
FÜR 4 PERSONEN
4 Süßkartoffeln (aus regionalem Anbau)
Butterschmalz
4 Knoblauchzehen, gehackt
1 Zwiebel gewürfelt (aus der Region)
400 g Rotkohl, geraffelt (regionale Ernte)
1 TL Salz
1/2 Tasse Wasser

INGWERSOSSE: 
2 EL Rapsöl
2 EL Honig (vom regionalen Imker)
2 EL Zitronensaft
40 g Ingwer, gerieben

JOGHURTSOSSE:
180 g Joghurt natur
1/2 Bund Petersilie
Salz, Pfeffer

ZUM GARNIEREN:
50 g Hartkäse, gerieben

Rotkohl-Süßkartoffel 
mit Ingwer- und Joghurtsoße

Zubereitung
Backofen auf 200°C Umluft/Heißluft vorheizen (Ober-/
Unterhitze 220°C). Ungeschälte, halbierte Süßkartoffeln 
auf mit Backpapier belegtem Blech 45-60 Minuten backen, 
bis mit der Gabel leicht hineingestochen werden kann.
Zwischenzeitlich Butterschmalz in großer Pfanne erhitzen, 
Knoblauch und Zwiebel bei mittlerer Hitze ca. 5 Minuten 
glasig dünsten.
Rotkohl, Salz und Wasser hinzufügen, zugedeckt bei mitt-
lerer Hitze 30-40 Minuten kochen, bis der Kohl weich ist, 
gelegentlich umrühren und falls nötig noch etwas Wasser 
dazugießen. 

INGWERSOSSE: 
Alle Zutaten in eine kleine Pfanne geben, bei mittlerer Hitze 
erwärmen, bis sich Blasen bilden und die Soße eindickt. 

JOGHURTSOSSE: 
Alle Zutaten gut mischen. Das Innere der Süßkartoffeln mit 
einer Gabel zerdrücken, dabei einen etwa 1 cm breiten Rand 
stehen lassen. Mit etwas Rotkohl füllen. Süßkartoffeln mit 
restlichem Rotkohl auf Teller verteilen. Joghurtsoße auf 
die Süßkartoffel geben, Ingwersoße darüber träufeln und 
mit Käse bestreuen. - Fertig.

Pro Portion: 390 kcal

02
20

22
Tipps & Tricks

Die Süßkartoffel ist sehr vielseitig. Das 

Spektrum als Beilage reicht von weichgekocht 

über knusprig gebraten bis hin zu frittiert, die 

Süßkartoffel ersetzt in vielen Rezepten Beiga-

ben wie Nudeln und Reis. Die etwas dicke Schale 

kann man gut mitessen, in ihr (wie in der gesamten 

Süßkartoffel) stecken viele Nährstoffe. Wer die Schale 

nicht mag, sollte ein Süßkartoffel-Rezept wählen, 

bei dem das Schälen möglich ist: Nach dem Kochen 

lässt sich die Schale sehr leicht lösen oder mit 

dem Sparschäler entfernen. An einem kühlen, 

dunklen und trockenen Ort kann man 

Süßkartoffeln rund zehn Wochen 

aufbewahren.





MIT EINER PRIVATEN KLEINANZEIGE SUCHEN UND FINDEN
Sie benötigen Hilfe im Garten? Sie möchten Ihr altes Sofa an den Mann bringen oder suchen den Traumjob?

Private Kleinanzeige zum Sondertarif* für alle familiären und privaten Anlässe!

0 77 71 93 17-11 0 77 71 93 17-40 anzeigen@primo-stockach.de www.primo-stockach.de

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Meßkircher Straße 45  78333 Stockach

SONNIGE 3ZI.WOHNUNG MIT BALKON
Ab 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 m2, EBK, Bad mit Wanne, 
Garagenstellplatz, 550 € + NK Tel. 07771/ 0000

1

  1 Ausgabe  =  10 € inkl. MwSt. 
  2 Ausgaben  =  20 € inkl. MwSt. 
  ab 3 Ausgaben =  jeweils 10 € inkl. MwSt./Ausgabe abzgl. 30% Rabatt 

 20 mm hoch x 2 spaltig (90 mm breit)

MUSTERSONNIGE 3ZI.WOHNUNG MIT BALKON

MUSTERSONNIGE 3ZI.WOHNUNG MIT BALKON
Ab 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 mMUSTERAb 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 m2MUSTER2, EBK, Bad mit Wanne, MUSTER, EBK, Bad mit Wanne, 
Garagenstellplatz, 550 € + NKMUSTERGaragenstellplatz, 550 € + NK

GARTENHILFE GESUCHT!
Wir suchen Unterstützung rund ums Haus: 
Rasen mähen, Hecken schneiden und kleine 
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten...

 Tel. 07771/ 0000

2 30 mm hoch x 2 spaltig (90 mm breit)

MUSTERGARTENHILFE GESUCHT!

MUSTERGARTENHILFE GESUCHT!
Wir suchen Unterstützung rund ums Haus:

MUSTERWir suchen Unterstützung rund ums Haus:
Rasen mähen, Hecken schneiden und kleine MUSTER
Rasen mähen, Hecken schneiden und kleine 
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten...MUSTER
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten...

 Tel. 07771/ 0000
MUSTER

 Tel. 07771/ 0000

  1 Ausgabe  =  15 € inkl. MwSt. 
  2 Ausgaben  =  30 € inkl. MwSt. 
  ab 3 Ausgaben =  jeweils 15 € inkl. MwSt./Ausgabe abzgl. 30% Rabatt 

JA, ICH MÖCHTE EINE ANZEIGE IN 
FOLGENDEN AUSGABEN BUCHEN

1. AUSGABE

2. AUSGABE

3. AUSGABE

MEINE ANZEIGE SOLL IN KALENDERWOCHE ERSCHEINEN:

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17

18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34

35 36 37 38 39 40 41 42 43 44 45 46 47 48 49 50 51

ANZEIGENTEXT: Bitte lesbar schreiben!

CHIFFREANZEIGE

  Bei Chiff reanzeigen berechnen wir 7,74 € inkl. MwSt.. 
Die Zuschriften erhalten Sie per Post.

KONTAKT: 

VORNAME/ NACHNAME*

STRASSE*

PLZ/ ORT*

TELEFON/ MOBIL*

E-MAIL 

ABBUCHUNGSERMÄCHTIGUNG:
 Erteile für diesen Anzeigenauftrag einmaligen Bankeinzug laut angegebener Kontonummer.  
 Erteile Einzugsermächtigung bis auf Widerruf für laufende Anzeigenschaltungen. 

KONTOINHABER*

BIC*

IBAN*

AUFTRAG ERTEILT!

DATUM*

UNTERSCHRIFT (RECHTSVERBINDLICH)*

Bitte beachten Sie:

Anzeigenaufträge 

können nur vollständig 

ausgefüllt und mit 

erteiltem Bankeinzug 

bearbeitet werden.

*Anzeigen und Chiff regebühren werden ohne zusätzliche Rechnungsstellung abgebucht. Es ist nur Barzahlung oder Bankeinzug möglich. Eine Textänderung ist nicht möglich. Anzeigen mit gewerblichen Charakter werden 
über unsere aktuelle „Preisliste für Gewerbetreibende“ abgerechnet. Private Kleinanzeigen zum Sondertarif sind nur in s/w möglich. Es gelten unsere aktuellen AGBs für Anzeigen unter www.primo-stockach.de. 

Gestaltete Anzeigen wie z. B. Danksagungen, Glückwünsche, Traueranzeigen werden ab einer Größe von 30 mm mit dem Normaltarif berechnet. 

*P� ichtfelder



Nachhilfe
Kl. 4 bis zum Abi

Ma, De, Eng. sehr preiswert.
(gewerblich) 015792463601

P R A X I S U M Z U G
Am Freitag, den 14.01.2022 
bleibt unsere Praxis wegen Umzug geschlossen. 
Wir freuen uns, Sie ab dem 17.01.2022 
in unseren neuen 
Praxisräumen 
„Alte Gießerei“, 
Gutschstr. 2
in Titisee-Neustadt 
begrüßen zu dürfen. 

von 2 jungen Familien mit Kindern zu kaufen gesucht!
Wir freuen uns auf Ihren Anruf unter: 0175 628 6376

E-Mail: baugemeinschaft-freiburg@email.de

BAUPLATZ MIT GARTEN DRINGEND

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K.

Für Informationen 
und Bewerbungen:
Tel. 07651/1464
Achim Gauger, gauger@sst-hochschwarzwald.de
Felix Vogelbacher, vogelbacher@sst-hochschwarzwald.de

www.sst-hochschwarzwald.de

Im Mittelpunkt 
der Mensch

Profi tieren auch Sie von
• Guter Bezahlung nach AVR, zusätzliche Sonderzah-

lungen und Sozialleistungen sowie JobRad® Angebot 
• betrieblicher Altersvorsorge und individuellem 

Lebensarbeitszeitmodell 
• betrieblichem Gesundheitsmanagement
• internen und externen Fortbildungen
• einem attraktiven und sicheren Arbeitsplatz

Wir suchen
(m/w/d)   

Pfl egehelfer/in
Hauswirtschafter/in
Alltagsbegleiter/in

in Vollzeit, Teilzeit, 
geringfügig beschäftigt 
oder als Wiedereinstieg 
in den Beruf
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